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Aktuelle Versuchsergebnisse der LVG in Erfurt 2014
zur Abdeckung und Fertigation von Süßkirschen



Ziel des Abdeck- und Bewässerungsversuches?

Vergleich von Bewässerungsstrategien
mit verschiedenen Abdeckmaterialien zur Optimierung des

Bodenfeuchteverlaufes für regelmäßig hohe Erträge
mit hoher Fruchtqualität 

Methodik
‘Bellise‘ auf der Unterlage Gisela 5 wurde in 

8 verschiedenen Varianten gepflanzt, Frühjahr 2009 
und über bisher 6 Standjahre verglichen

Pflanzabstand: 4,5 x 2,35 m
Varianten

UK (unbewässerte Kontrolle)
Ziegelsplitt (15 cm)

Nadelholzspäne (15 cm)
Strohabdeckung (15 cm)

Rasenschnitt + EM (Effektive Mikroorganismen), (15 cm)
Fertigation täglich

Fertigation nach KWB (Klimatische Wasserbilanz)
Fertigation nach Tensiometermessung



Bestandesentwicklung 2014, ‘Bellise‘ Gisela 5 im 6. Standjahr

Kontrolle 12.06.2014



Bestandesentwicklung 2014, ‘Bellise‘ Gisela 5 im 6. Standjahr

Nadelholzspäne 12.06.2014



Ziegelsplitt 12.06.2014

Bestandesentwicklung 2014, ‘Bellise‘ Gisela 5 im 6. Standjahr



Strohabdeckung 12.06.2014

Bestandesentwicklung 2014, ‘Bellise‘ Gisela 5 im 6. Standjahr



Rasenschnitt/EM 12.06.2014

Bestandesentwicklung 2014, ‘Bellise‘ Gisela 5 im 6. Standjahr



Fertigation KWB 12.06.2014

Bestandesentwicklung 2014, ‘Bellise‘ Gisela 5 im 6. Standjahr



Bestandesentwicklung 2014, ‘Bellise‘ Gisela 5 im 6. Standjahr

Fertigation täglich 12.06.2014



Bestandesentwicklung 2014, ‘Bellise‘ Gisela 5 im 6. Standjahr

Fertigation Tensiometer 12.06.2014



Ertrag und Fruchtqualität 2012 bis 2014, ‘Bellise‘ auf der Unterlage Gisela 5 



Erträge und Qualitäten bei ‘Bellise‘ auf Gisela 5
im 4. Standjahr 2012 an der LVG Erfurt

Wassermengen 2012:

Tägliche Fertigation:
150 Liter/Baum

KWB:
100 Liter/Baum

Tensiosteuerung:
105 Liter/Baum



Temperaturverlauf und Niederschlagsverteilung
am Standort der LVG Erfurt 2013
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Temperaturverlauf und Niederschlagssummen 
Wetterstation der LVG Erfurt, Monatswerte 2013 
(Durchschnittstemperatur: 9,6 °C / Gesamtniederschlag: 630 mm) 

Niederschlag [mm] Lufttemperatur [°C]

174 mm

113 mm



Erträge und Qualitäten bei ‘Bellise‘ auf Gisela 5
im 5. Standjahr 2013 an der LVG Erfurt

Tägliche Fertigation:
152 Liter/Baum

KWB:
46 Liter/Baum

Tensiosteuerung:
68 Liter/Baum



Spätfrostschäden  an ‘Bellise‘ in der Nacht vom 17. zum 18. April 2014
- 5 ° C am Boden, - 1,4 ° C in 2 m Höhe 

Variante
intakte 

Fruchtansätze
geschädigte 

Fruchtansätze

% %

Fertigation täglich 46 54

Rasenschnitt/EM 56 44

Nadelholzspäne 57 43

UK 58 42

Fertigation KWB 62 38

Strohabdeckung 64 36

Fertigation Tensio 77 23

Ziegelsplitt 78 22



Temperaturgestaltung in einer Frostnacht mit und ohne Bewuchs

Dr. Dirk Köpcke, Abteilung Fruchtqualität und Obstlagerung 
an der Obstbauversuchsanstalt Jork der LWK Niedersachsen, 2012



Wärmeabgabe einer einzelnen Baumreihe in einer Frostnacht

Dr. Dirk Köpcke, Abteilung Fruchtqualität und Obstlagerung 
an der Obstbauversuchsanstalt Jork der LWK Niedersachsen, 2012



Tägliche Fertigation:
2 …4 Liter/Tag/Baum
186 Liter/Baum

KWB:
154 Liter/Baum

Tensiosteuerung:
110 Liter/Baum

Erträge und Qualitäten bei ‘Bellise‘ auf Gisela 5
im 6. Standjahr 2014 an der LVG Erfurt



Hervorragende Fruchtqualitäten bei ‘Bellise‘ auf Gisela 5
im 5. und 6. Standjahr 2013 und 2014 an der LVG Erfurt



Wöchentliche Fruchtgrößenmessung bei ‘Bellise‘ auf Gisela 5
im 5. und 6. Standjahr 2013 und 2014 an der LVG Erfurt



Innere Qualitäten bei ‘Bellise‘ auf Gisela 5
im 5. Standjahr 2013 an der LVG Erfurt



Summierte Baumerträge von ‘Bellise‘ auf Gisela 5
vom 2. bis 6. Standjahr 2010 bis 2014 an der LVG Erfurt

nach Varianten in kg



Kontrolle des Bodenfeuchteverlaufes im 
Abdeckversuch Mai 2012 LVG Erfurt

Täglich
Tensio
Stroh
KWB
Gras/EM
Nadelholzspäne
UK
Ziegelsplitt





Verkabelung der Kirschbäume durch den Versuchstechniker
zur Messung des Bewässerungsbedarfes an der Pflanze selbst

mit Hilfe einer magnetischen Druckmesssonde

ZIM-Plant 
Technologie:
Erprobung
in Kirschen
seit 2013 



Kurvenverlauf der magnetischen Druckmesssonde von ZIM-Plant 2014
zur Messung des Bewässerungsbedarfes an ‘Bellise‘ auf Gisela 5

10 l10 l 10 l 14 l 14 l Ernte 14 l14 l
40 

mm









Tägliche  
Fertigation

Fertigation
nach KWB

Rasenschnitt 
Abdeckung

Kontrolle



Tägliche  
Fertigation

Fertigation
nach KWB

Rasenschnitt 
Abdeckung

Kontrolle



Mittlere Bestandestemperatur in der Kontroll-Variante
am 10.06.2014, ab 13.00 Uhr gemessen mit der Wärmebildkamera

30,4 ° C

Kontrolle



Ziegelsplitt

Mittlere Bestandestemperatur in der Variante Ziegelsplittabdeckung 
am 10.06.2014, ab 13.00 Uhr gemessen mit der Wärmebildkamera

29,6° C



tägliche Fertigation

27,9 ° C

Mittlere Bestandestemperatur in der Variante tägliche Fertigation 
am 10.06.2014, ab 13.00 Uhr gemessen mit der Wärmebildkamera



Mittlere Bestandestemperatur in den Varianten am 10.06.2014,
ab 13.00 Uhr gemessen mit der Wärmebildkamera

Variante Durchschnittstemp. Bestand ° C

Bild 1 UK 30,4

Bild 2 Grasschnitt + EM 30,3

Bild 3 Ziegelsplitt 29,6

Bild 6 Tensio 29,4

Bild 4 Nadelholzspäne 29,3

Bild 5 KWB 29,3

Bild 8 Strohabdeckung 28,6

Bild 7 Fertigation täglich 27,9



Untersuchung der Wurzelentwicklung  in den Varianten
im 6. Standjahr mit Hilfe von Wurzelfenstern



UK

Wurzelentwicklung  in der Kontrolle im 6. Standjahr



UK

Durchwurzelungstiefe in der Kontrolle im 6. Standjahr



Rasenschnitt + EM
Wurzelentwicklung  in der Variante Rasenschnitt + EM

im 6. Standjahr



Rasenschnitt + EM

Wurzelentwicklung  in der Variante Rasenschnitt + EM
im 6. Standjahr



Strohabdeckung

Wurzelentwicklung  in der Variante Strohabdeckung
im 6. Standjahr



Strohabdeckung

Durchwurzelungstiefe in der Strohabdeckung im 6. Standjahr



Nadelholzspäne

Wurzelentwicklung  in der Variante Nadelholzspäne
im 6. Standjahr



Nadelholzspäne

Durchwurzelungstiefe in der Variante Nadelholzspäne 



Ziegelsplitt

Wurzelentwicklung  in der Variante Ziegelsplitt
im 6. Standjahr



Ziegelsplitt

Wurzelentwicklung  in der Variante Nadelholzspäne
im 6. Standjahr



Fertigation KWB

Wurzelentwicklung  in der Variante Fertigation nach der 
Klimatischen Wasserbilanzim 6. Standjahr



Fertigation KWB

Durchwurzelungstiefe in der Variante Fertigation nach der 
Klimatischen Wasserbilanz im 6. Standjahr



Tägliche Fertigation 

Wurzelentwicklung  in der Variante  tägliche Fertigation 
im 6. Standjahr



Tägliche Fertigation 

Durchwurzelungstiefe in der Variante tägliche Fertigation  
im 6. Standjahr



Untersuchungen zur Blattfläche der Sorte ‘Bellise‘ auf der 
Unterlage Gisela 5 in den verschiedenen Varianten



Ermittlung der Blattfläche der Sorte ‘Bellise‘:
• je Variante 1 repräsentativer Baum zur Blätterernte

• Sortierung der Blätter in 6-Größengruppen
• Zählen der Blätter je Größengruppe

Blattflächen je Baum schwanken zwischen:
20,94 m² Kontrolle und 31,1 m² täglich Fertigation

5121 bis 7331 Blätter je Baum 



Fertigation/Tensio: 
6170 Blätter- 7,53 kg - ca. 27,31 m² Blattfläche 



Untersuchungen zur Blattfläche der Sorte ‘Bellise‘ auf der 
Unterlage Gisela 5 in den verschiedenen Varianten



Blattfläche, Verzweigung und Baumertrag
‘Bellise‘ auf der Unterlage Gisela 5 in den verschiedenen Varianten


